
Gemeinde St. Ulrich am Pillersee 
Bezirk Kitzbühel /Tirol 

 

Niederschrift 
 

der 60. Sitzung des Gemeinderates am 27. Mai 2021 

auf der Bühne des KUSP der Gemeinde St. Ulrich am Pillersee 
 
Anwesend: 
Bgmin. Brigitte Lackner als Vorsitzende  

Bgm. Stv. Christoph Würtl   

GV Leonhard Fischer   

GV Mario Horngacher   

GR Manfred Bacher   

GR Simon Danzl   

GR Jürgen Wolf   

GR Alexander Massinger   

GR Klaus Peter Pirnbacher   

GR Katharina Würtl   

EGR Christoph Pirnbacher  Vertretung für Herrn GR Joachim Brandmayr 

EGR Christine Widmoser  ab 20:15 Uhr  Vertretung für Frau GR Andrea Heigl 

EGR Katharina Wörter  Vertretung für Herrn GV Dr. Norbert Eller 

 

AL Christoph Wörgötter  

 

 
Entschuldigt: 
GV Dr. Norbert Eller   

GR Andrea Heigl   

GR Joachim Brandmayr   

 
 
Schriftführer: AL Christoph Wörgötter 
 
Beginn: 20:00 Uhr Ende: 23:00 Uhr 

Tagesordnung 
 

 

Öffentlicher Teil: 

 1. Genehmigung der Tagesordnung 

 2. Genehmigung des letzten Protokolls 

 3. Bericht der Bürgermeisterin 

 4. Berichte der Referenten 

 5. Beschlussfassung über den Ausschluss der Öffentlichkeit von Tagesordnungspunkten. 

 6. Beratung und Beschlussfassung über den Raumordnungsvertrag der Gp. 910/8 KG St. Ulrich- Sowa-
Würtl 

 7. Beschlussfassung der Flächenwidmungsänderung im Bereich Waldweg Gp. 910/8 KG St. Ulrich- 
Sowa-Würtl 

 8. Beschlussfassung der Flächenwidmungsänderung gemäß dem Verbesserungsauftrag des Landes 
Tirol im Bereich Gp. 2170 KG St. Ulrich- Hauser 

 9. Erlassung eines Bebauungsplanes im Bereich Au Gp. 875/19 KG St. Ulrich- Freudenmacher 

 10. Wasserversorgungsanlage- Brunnenhaus 



 10.1. Vergabe der Baumeisterarbeiten 

 10.2. Vergabe der Holzbauarbeiten 

 10.3. Vergabe der Spenglerarbeiten 

 11. Rettungszentrum Pillersee 

 11.1. Vergabe der Vermessungsarbeiten 

 11.2. Vergabe der Erdbauarbeiten 

 11.3. Vergabe der Baumeisterarbeiten 

 11.4. Vergabe der Holzbauarbeiten sowie Türen und Fenster 

 11.5. Vergabe der Spenglerarbeiten 

 12. Beschlussfassung über den Ankauf eines Elektroautos für die St. Ulricher Infrastruktur GesnbR 

 13. Beratung und Beschlussfassung über den Antrag der Bergbahn Buchensteinwand Pillersee GmbH 
eines Investitionszuschusses lt. Fördervereinbarung 

 14. Beschlussfassung der Kriterien für die Kostenübernahme durch die Gemeinde bei Sportpässen 

 15. Beschlussfassung des Mietvertrages der sanierten Gemeindewohnung 

 16. Genehmigung der geänderten Elternvereinbarung für den Kindergarten St. Ulrich a. P. 

 17. Genehmigung der geänderten Elternvereinbarung für die Kinderkrippe Pillerseetaler Spatzennest 

 18. Antrag des SK AVZ Pillerseetal für die Unterstützung bzw. Übernahme der Instandhaltungskosten 

 19. Antrag des Reitclubs Pillersee für die Unterstützung von zwei Turnieren 2021 

 20. Personalangelegenheiten 

 21. Anträge, Anfragen und Allfälliges 
 

 

Die Bürgermeisterin eröffnet die 60. Sitzung des Gemeinderates und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 

 

zu TO 1 Genehmigung der Tagesordnung 

 

Der Gemeinderat genehmigt die Tagesordnung. 

Abstimmung: 12 ja 

 

zu TO 2 Genehmigung des letzten Protokolls 

 

Der Gemeinderat genehmigt das Protokoll der letzten Sitzung. 

Abstimmung: 12 ja 

 

Weiters wird dem Gemeinderat der Antrag für die Vorverlegung des TO- Punktes 18 gestellt. 

Abstimmung: 12 ja 

 

 

zu TO 3 Bericht der Bürgermeisterin 

 

 30.04.21 Bauverhandlung Fam. Christian Bucher 

 30.04.21 Bauverhandlung Fam. Hallauer 

 30.04.21 Maibaum – Aufstellung der JB/LJ Nuarach 

 02.05.21 Floriani – Sonntag: Angelobungen, Beförderungen und Ehrungen von vielen FF – 

Kameraden der FF Flecken und FF St.Ulrich 

 03.05.21 Hallenbad – Sitzung  

 05.05.21 BKH – Vorstandssitzung in St. Johann 



 05.05.21 JB/LJ Gebiet Pillersee stellt einen Edelkastanienbaum am Gemeindehaus auf 

 06.05.21 Wohnungsbesichtigung Frau Ilic 

 07.05.21 BKH – Gemeindeverbandsversammlung in St. Johann 

 07.05.21 Besprechung  SK AVZ Pillerseetal 

 11.05.21 Ortsaugenschein Biberaktivität Verhandlung 

 11.05.21 Telefonat und Besprechung mit Anton Nothegger 

 11.05.21 Elternverein Besprechung (Monika Wimmer) Tarife für 3-Jährige zu hoch! 

 11.05.21 Lokalaugenschein bei Franz Prader für Wegumlegung  

 11.05.21 Seebesprechung – Infotafeln 

 12.05.21 Planungsverbandssitzung, Regio Tech JHV 

 13.05.21 Erstkommunion (trotz strengen Corona Auflagen ein sehr schönes Fest für die 17 

Kinder) 

 17.05.21 Bauverhandlung Fam. Hofer 

 18.05.21 Besichtigung HB – Boccia Bahn? 

 18.05.21 Infrastruktursitzung 

 19.05.21 Gespräch mit CGO Hermann Oberreiter 

 19.05.21 Leader VS – Sitzung und Leader Mitgliederversammlung  in Reith b. Kitzb. 

 21.05.21 Dorfbepflanzung Fa. Plattner und Mitarbeit von Bauhof, Rudi und Josef  

 25.05.21 Hochwasserschutz – Besprechung im KUSP 

 25.05.21 Besprechung Rettungszentrum mit Nachbargemeinden und Vereinsobmännern + 

Gemeindeaufsicht 

 26.05.21 Grenzverhandlung GP Dorf  Spar 

 

Weitere Infos: BKH St. Johann – Bestellung eines zweiten Kernspintomographen  

 

Zusage für Nachtragsfinanzierung Hochwasserschutzbau vom Bundesministerium Elisabeth Köstinger 

(Kostenaufteilung: Bund 47,8 %, Land 40 % und Gemeinde 12,2 %; Gemeinde hat schon große Summen 

an Vorleistungen erbracht) 

 

 

zu TO 18 Antrag des SK AVZ Pillerseetal für die Unterstützung bzw. Übernahme der 

Instandhaltungskosten 

 

Es wurde vom SK AVZ Pillerseetal ein Antrag für die Unterstützung bzw. Übernahme der Instandhaltungs-

kosten der Plätze gestellt. 

 

Die Vertreter der Vereine schildern die Situation.  

 

 Platzwart     € 5.000,00  

 Dünger und Instandhaltungsmaterialien € 3.000,00 

 sonstiges Material    € 1.000,00 

 

Diese sind die Kosten für die Erhaltung des Platzes. 

 

Es sollen in St. Ulrich und in Fieberbrunn jeweils zwei Plätze erhalten bleiben. 

 

Es wird dem Gemeinderat der Antrag für die Unterstützung bzw. Übernahme der Instandhaltungskosten 

der Plätze in St. Ulrich mit € 2.000,00 gestellt. 

Abstimmung: 12 ja, 1 nein 

 

 

 



zu TO 4 Berichte der Referenten 

 

EGR Christoph Pirnbacher- Landwirtschaftsreferent:  

• berichtet über die Bedeutung des Gebietsbaumes vor dem Gemeindehaus, weiters wird noch eine 

Tafel als Vernetzung aufgestellt 

• das heurige Bezirksprojekt steht unter dem Thema „Zukunft Wald“ 

• Landjugend Tirol: Magdalena Millinger wurde zur 2. Landesleiterin gewählt  

 

GR Simon Danzl- Wasserreferent:  

• der Leitungsbau geht gut voran, fast 1.000m wurden bereits verlegt 

• am 31.05 findet eine Besichtigung mit der Bohrfirma statt 

 

GV Leo Fischer- Wasserverbandsobmann: 

• das Finanzierungsansuchen wurde positiv beurteilt 

• die Verfügbarkeit der Mittel ist gegeben und wurde bereits vom Land und Bund bestätigt 

• der Baustart soll im September 2021 erfolgen 

• zurzeit finden verschiedenste Vorarbeiten statt 

 

GR Manfred Bacher:  

• Dankeschön an die Landjugend für die Aktivitäten 

• Vielen Dank bei der Musikkapelle für die Maigrüße  

• Skiclub stellte bei der Infrasitzung den geplanten Neubau Schwendt vor, weiters ist von der Infra 

das Projekt Crosspark in Schwendt in Ausarbeitung 

• Pillersee: die Infotafeln sind in Ausarbeitung 

 

 

zu TO 5 Beschlussfassung über den Ausschluss der Öffentlichkeit von Tagesord-

nungspunkten. 

 

TO- Punkt 20: Personalangelegenheiten 

Abstimmung: 13 ja 

 

zu TO 6 Beratung und Beschlussfassung über den Raumordnungsvertrag der Gp. 

910/8 KG St. Ulrich- Sowa-Würtl 

 

Der Raumordnungsvertrag wird durchgesprochen. 

 

Es gibt keine Abweichungen zum Mustervertrag. 

 

Es wird dem Gemeinderat der Antrag für die Genehmigung des vorliegenden Raumordnungsvertrages 

gestellt. 

Abstimmung: 12 ja, 1 Befangen 

 

 

zu TO 7 Beschlussfassung der Flächenwidmungsänderung im Bereich Waldweg Gp. 

910/8 KG St. Ulrich- Sowa-Würtl 

 

Auf Antrag der Bürgermeisterin beschließt der Gemeinderat der Gemeinde St. Ulrich am Pillersee gemäß § 

68 Abs. 3 Tiroler Raumordnungsgesetz 2016 – TROG 2016, LGBl. Nr. 101, idgF, den vom Planer AB Lotz 

und Ortner ausgearbeiteten Entwurf vom 7.4.2021, mit der Planungsnummer 417-2021-00008, über die 



Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde St. Ulrich am Pillersee im Bereich 910/1, 909/1 KG 

82115 St. Ulrich (zum Teil) durch 4  Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 

 

Der Entwurf sieht folgende Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde St. Ulrich am Pillersee 

vor: 

Umwidmung 

 

Grundstück 909/1 KG 82115 St. Ulrich 

rund 316 m² 

von Freiland § 41 

in Wohngebiet § 38 (1) 

 

weiters Grundstück 910/1 KG 82115 St. Ulrich 

rund 284 m² 

von Freiland § 41 

in Wohngebiet § 38 (1) 

 

Abstimmung: 12 ja, 1 befangen 

 

Gleichzeitig wird gemäß § 68 Abs. 3 lit. d TROG 2016 der Beschluss über die dem Entwurf entsprechende 

Änderung des Flächenwidmungsplanes gefasst. 

 

Dieser Beschluss wird jedoch nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahmefrist 

keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird. 

 

Abstimmung: 12 ja, 1 befangen 

 

 

zu TO 8 Beschlussfassung der Flächenwidmungsänderung gemäß dem Verbesse-

rungsauftrag des Landes Tirol im Bereich Gp. 2170 KG St. Ulrich- Hauser 

 

Der vom Gemeinderat der Gemeinde St. Ulrich am Pillersee in seiner Sitzung vom 25.06.2021 beschlosse-

ne Entwurf der Änderung des Flächenwidmungsplanes im Bereich 2170 KG 82115 KG St. Ulrich (zum Teil) 

ist durch 4  Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufgelegen. 

 

Während der Auflage- und Stellungnahmefrist sind folgende Stellungnahmen eingelangt. 

 

• Einwendung von Gertraud und Stefan Hauser sen., vertreten durch Sallinger & Rampl Rechtsan-

wälte datiert mit 29.07.2020 

 

 

Auf Antrag der Bürgermeisterin beschließt der Gemeinderat der Gemeinde St. Ulrich am Pillersee gemäß § 

68 Abs. 3 Tiroler Raumordnungsgesetz 2016 – TROG 2016, LGBl. Nr. 101, den vom Planer AB Lotz und 

Ortner geänderten Entwurf vom 8.6.2020, mit der Planungsnummer 417-2020-00003, folgende Änderung 

des Flächenwidmungsplanes: 

 



Umwidmung 

Grundstück 2170 KG 82115 St. Ulrich 

rund 5263 m² 

von Fläche ohne Widmungsfestlegung, Festlegung Erläuterung: Lt. VfGH-Erkenntnis vom 12.03.2019, V 

63/2018-22 wurde die festgelegte Widmung "Sonderfläche Hofstelle" als gesetzwidrig aufgehoben; kund-

gem. am 12.04.2019 im LGBl. Nr. 44/2019 

in Sonderfläche Hofstelle § 44 [iVm. § 43 (7) standortgebunden] 

sowie 

rund 1517 m² 

von Fläche ohne Widmungsfestlegung, Festlegung Erläuterung: Lt. VfGH-Erkenntnis vom 12.03.2019, V 

63/2018-22 wurde die festgelegte Widmung "Sonderfläche Hofstelle" als gesetzwidrig aufgehoben; kund-

gem. am 12.04.2019 im LGBl. Nr. 44/2019 

in Freiland § 41 

 

Abstimmung: 12 ja 

Gleichzeitig wird gemäß § 68 Abs. 3 lit. d TROG 2016 der Beschluss über die dem Entwurf entsprechende 

Änderung des Flächenwidmungsplanes gefasst. 

Abstimmung: 12 ja 

 

Nach dem Erlassungsbeschluss sind nachfolgende Stellungnahmen sowie Verbesserungsaufträge einge-

langt: 

 

• Stellungnahme von Raumberg- Gumpenstein vom 22.09.2020 

• Verbesserungsauftrag vom Land Tirol, Raumordnungsabteilung vom 01.10.2020 

• Aktualisierte Stellungnahme der Abteilung Agrarwirtschaft vom 08.02.2021 

• Raumordnungsfachliche Begutachtung der im öffentlichen Auflageverfahren eingelangte Stellung-

nahmen vom 21.04.2021 

• Verbesserungsauftrag vom Land Tirol, Raumordnungsabteilung vom 12.05.2021 

 

Auf Antrag der Bürgermeisterin beschließt der Gemeinderat der Gemeinde St. Ulrich am Pillersee gemäß § 

68 Abs. 3 Tiroler Raumordnungsgesetz 2016 – TROG 2016, LGBl. Nr. 101, den vom Planer AB Lotz und 

Ortner geänderten Entwurf vom 27.05.2021, mit der Planungsnummer 417-2021-00013, über die Änderung 

des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde St. Ulrich am Pillersee im Bereich 2170 KG 82115 St. Ulrich 

(zum Teil) durch 2  Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 

 

Der Entwurf sieht folgende Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde St. Ulrich am Pillersee 

vor: 

Umwidmung 

Grundstück 2170 KG 82115 St. Ulrich 

rund 5263 m² 

von Fläche ohne Widmungsfestlegung, Festlegung Erläuterung: Lt. VfGH-Erkenntnis vom 12.03.2019, V 

63/2018-22 wurde die festgelegte Widmung "Sonderfläche Hofstelle" als gesetzwidrig aufgehoben; kund-

gem. am 12.04.2019 im LGBl. Nr. 44/2019 

in Sonderfläche Hofstelle § 44 [iVm. § 43 (7) standortgebunden] 

sowie 

rund 1517 m² 

von Fläche ohne Widmungsfestlegung, Festlegung Erläuterung: Lt. VfGH-Erkenntnis vom 12.03.2019, V 

63/2018-22 wurde die festgelegte Widmung "Sonderfläche Hofstelle" als gesetzwidrig aufgehoben; kund-

gem. am 12.04.2019 im LGBl. Nr. 44/2019 

in Freiland § 41 

 



Abstimmung: 13 ja 

 

Gleichzeitig wird gemäß § 68 Abs. 3 lit. d TROG 2016 der Beschluss über die dem Entwurf entsprechende 

Änderung des Flächenwidmungsplanes gefasst. 

 

Dieser Beschluss wird jedoch nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahmefrist 

keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird. 

 

Abstimmung:13 ja 

 

 

zu TO 9 Erlassung eines Bebauungsplanes im Bereich Au Gp. 875/19 KG St. Ulrich- 

Freudenmacher 

 

Der erstellte Bebauungsplan der Gp. 875/19 KG St. Ulrich wird dem Gemeinderat präsentiert. 

 

Bebauungsregeln: 

BMD M 1.25 

BMD H 1.75 

BW o TBO 

OG H 2 

WH tr H 7.0 

HG H 887,0üA 

DN M 12.0° 

Weiters werden die Baufluchtlinien vorgegeben. 

 

Es wird dem Gemeinderat der Antrag für die Genehmigung des vorliegenden Bebauungsplans gestellt. 

Abstimmung: 13 ja 

 

zu TO 10 Wasserversorgungsanlage- Brunnenhaus 

 

Bürgermeisterin Brigitte Lackner berichtet über den aktuellen Stand:  

• Bewilligungsbescheid ist rechtskräftig 

• Leitungsbau: rund 900 m von 1770 m verlegt 

• Rodung beim Brunnenstandort sowie Schutzgebiet wird nächste Woche abgeschlossen 

• Montag, den 31.05. findet ein Gespräch mit der Brunnenbaufirma statt, in der die weiteren Schritte 

abgestimmt werden- planmäßiger Termin für die Brunnenbohrung ist Mitte Juni  

 

zu TO 10.1 Vergabe der Baumeisterarbeiten 

 

Es wurden vom Bauamt vier Firmen angeschrieben. 

 

Ein Angebot von Firma Müller Bau und eine Absage von Prama Bau liegen vor. 

 

  Müller Bau  € 61.225,87 netto € 71.266,91 brutto abzüglich Skonto 

 

Das Bauamt prüfte das Angebot mit Referenzen vom Bauhofbau 2016 und dem Infragebäudebau 2019. 

 

Der Baustart soll Anfang August erfolgen. 

 



Es wird dem Gemeinderat der Antrag für die Vergabe der Baumeisterarbeiten des Brunnenhauses an die 

Firma Müller Bau gestellt. 

Abstimmung: 13 ja 

 

 

zu TO 10.2 Vergabe der Holzbauarbeiten 

 

Es wurden vom Bauamt drei Firmen angeschrieben, die auch alle Angebote abgaben. 

 

  Pillerseeholz  € 8.222,75 netto € 9.571,28 brutto abzüglich Skonto 

   

  Holzbau Josef Foidl € 9.883,20 netto € 11.504,04 brutto abzüglich Skonto 

 

  HUETZ  € 13.123,65 netto € 15.433,41 brutto abzüglich Skonto 

 

 

Es wird dem Gemeinderat der Antrag für die Vergabe der Holzbauarbeiten des Brunnenhauses an Piller-

seeholz gestellt. 

Abstimmung: 13 ja 

 

 

zu TO 10.3 Vergabe der Spenglerarbeiten 

 

Es wurden vom Bauamt drei Firmen angeschrieben. 

 

Ein Angebot von Johann Eder und zwei Absagen von Schenk und Hermann Dagn liegen vor. 

 

  Johann Eder  € 5.642,00 netto € 6.567,29 brutto abzüglich Skonto 

 

Das Bauamt prüfte das Angebot mit Referenzen vom Bauhofbau 2016 und dem Infragebäudebau 2019. 

 

 

Es wird dem Gemeinderat der Antrag für die Vergabe der Spenglerarbeiten des Brunnenhauses an Johann 

Eder gestellt. 

Abstimmung: 13 ja 

 

 

zu TO 11 Rettungszentrum Pillersee 

 

 

zu TO 11.1 Vergabe der Vermessungsarbeiten sowie Baustatik 

 

Es liegen zwei Angebote für die Vermessungsarbeiten vor. 

 

  AVT    € 2.093,00 netto  € 2.511,60 brutto 

  Zehentner/ Rieser € 2.455,00 netto  € 2.946,00 brutto 

 

Es wird dem Gemeinderat der Antrag für die Vergabe der Vermessungsarbeiten an die Firma AVT gestellt. 

Abstimmung: 13 ja 

 



 

Es liegt ein Angebot sowie eine Absage für die Baustatik vor. 

 

  Hanel   € 5.500,00 netto  € 6.600,00 brutto 

  TPU   nicht angeboten 

 

Es wird dem Gemeinderat der Antrag für die Vergabe der Baustatik an die Firma Hanel gestellt. 

Abstimmung: 13 ja 

 

 

zu TO 11.2 Vergabe der Erdbauarbeiten 

 

Es liegen zwei Angebote vor. 

 

  Firma Würtl   € 73.377,00 netto € 88.052,40 brutto 

  Firma Kirchner  € 61.570,00 netto € 73.884,00 brutto 

 

Die Preise beruhen auf die Annahme, dass der Aushub verwertbar ist.  

 

Es wird dem Gemeinderat der Antrag für die Vergabe der Erdbauarbeiten an die Firma Kirchner gestellt. 

Abstimmung: 12 ja, 1 befangen 

 

 

zu TO 11.3 Vergabe der Baumeisterarbeiten 

 

Vom Bauamt wurden 4 Firmen angefragt. 

Rohbau:  

Es liegen zwei Angebote vor. 

 

  Prama Bau  € 154.343,00 netto € 179.655,05 brutto abzüglich Skonto 

  Müller Bau  € 158.704,00 netto € 190.445,06 brutto 

 

Ausbauarbeiten:  

Es liegt ein Angebot vor. 

 

  Prama Bau  € 56.971,00 netto € 68.365,20 brutto 

 

Es wird dem Gemeinderat der Antrag für die Vergabe der Baumeisterarbeiten an die Firma Prama Bau 

gestellt. 

Abstimmung: 13 ja 

 

 

zu TO 11.4 Vergabe der Holzbauarbeiten sowie Türen und Fenster 

 

Es wurden vom Bauamt drei Firmen angeschrieben und zwei Angebote liegen vor. 

 

Dach, Wände OG, Zwischendecken: 

  Pillerseeholz  € 124.272,00 netto € 149.126,40 brutto 

   

  Holzbau Josef Foidl € 161.276,00 netto € 193.531,20 brutto 

 



Fenster, Außentüren, Fensterbänke sowie Montage: 

  Pillerseeholz  € 21.247,00 netto € 25.496,40 brutto 

 

  Holzbau Josef Foidl € 19.372,00 netto  € 23.246,40 brutto  

(keine Montage der Fensterbänke, kein Fenster Lagerplatz) 

 

Es wird dem Gemeinderat der Antrag für die Vergabe der angeführten Holzbauarbeiten des Rettungszent-

rums an Pillerseeholz gestellt. 

Abstimmung: 13 ja 

 

 

zu TO 11.5 Vergabe der Spenglerarbeiten 

 

Es wurden vom Bauamt drei Firmen angeschrieben. 

 

Ein Angebot von Johann Eder und eine Absage von Hermann Dagn liegen vor. 

 

  Johann Eder  € 27.964,00 netto € 32.997,52 brutto abzüglich Skonto 

 

Das Bauamt prüfte das Angebot mit Referenzen vom Bauhofbau 2016 und dem Infragebäudebau 2019. 

 

 

Es wird dem Gemeinderat der Antrag für die Vergabe der Spenglerarbeiten des Rettungszentrums an Jo-

hann Eder gestellt. 

Abstimmung: 13 ja 

 

 

zu TO 12 Beschlussfassung über den Ankauf eines Elektroautos für die St. Ulricher 

Infrastruktur GesnbR 

 

Klaus Pirnbacher präsentiert die zwei vorliegenden Angebote. 

Die Firmen Gemova, RMD Franz Prader und Autohaus Winkler haben kein Angebot abgegeben. 

 

Eine Anhängekupplung wird nicht benötigt. 

 

Es wird dem Gemeinderat der Antrag für den Ankauf eines E- Jumpy der Firma Yesca gestellt.  

Abstimmung: 13 ja 

 

 

zu TO 13 Beratung und Beschlussfassung über den Antrag der Bergbahn Buchen-

steinwand Pillersee GmbH eines Investitionszuschusses lt. Fördervereinba-

rung 

 

Die Bergbahn Buchensteinwand Pillersee GmbH stellte am 06.05.2021 einen Antrag für den Investitions-

zuschuss laut Fördervereinbarung. Basis 2016- ohne Indexierung € 43.276,37. 

 

GV Leonhard Fischer würde eine Zweckgebundenheit (Wo geht das Geld hin?) für infrastrukturelle Sicher-

stellung begrüßen. 

 

Der Aufsichtsrat muss die Verwendung prüfen. 

 



EGR Christoph Pirnbacher: Es muss eine Grundsatzdiskussion geben.  

 Wie wird die Bergbahn betrieben?  

 Wer ist der Ansprechpartner?  

 Wie sieht die Bergbahn 2030 aus? 

 

Es ergeht an dem Gemeinderat der Antrag für die Beschlussfassung des oben angeführten Antrages. 

Abstimmung: 11 ja, 2 nein 

 

 

zu TO 14 Beschlussfassung der Kriterien für die Kostenübernahme durch die Ge-

meinde bei Sportpässen 

 

Klaus Pirnbacher erklärt die bisherige Vorgangsweise und die neue Situation: 

 

bisher: 

 

• bis 16 Jahre 

• vorher Sportpass Pillerseetal 

• dann Sportpass Skizirkus und Sportpass 3 Länder Freizeit-Arena 

• dann Sportpass Alpin Card und Sportpass 3 Länder Freizeit-Arena 

• ab dem 03. Kind ist der Sportpass gratis und wird von der Gemeinde übernommen 

• Ski alpin - ab Bezirkskader 

• alle anderen Sportarten - ab Landeskader (mangels Bezirkskader) 

• Sportpässe für Kadermitglieder werden von der Gemeinde übernommen 

• Voraussetzung Hauptwohnsitz in St. Ulrich am Pillersee 

 

neu: 

 

• bis 18 Jahre 

• Sportpass Alpin Card - https://www.alpincard.at/ 

• Sportpass Area Ticket - https://area-ticket.webflow.io/ 

• ab dem 03. Kind ist der Sportpass gratis und wird von der Gemeinde übernommen 

• Ski alpin - ab Bezirkskader 

• alle anderen Sportarten - ab Landeskader (mangels Bezirkskader) 

• Sportpässe für Kadermitglieder werden von der Gemeinde übernommen 

• Voraussetzung Hauptwohnsitz in St. Ulrich am Pillersee 

 

Es wird dem Gemeinderat der Antrag für die Beibehaltung der Kriterien gestellt.  

Abstimmung: 13 ja 

 

 

 

zu TO 15 Beschlussfassung des Mietvertrages der sanierten Gemeindewohnung 

 

AL Christoph Wörgötter präsentiert die Eckdaten des Mietvertragsentwurfs. 

 

Es wird dem Gemeinderat der Antrag für die Genehmigung des Mietvertrages gestellt.  

Abstimmung: 13 ja 

 

 

 

https://www.alpincard.at/
https://area-ticket.webflow.io/


zu TO 16 Genehmigung der geänderten Elternvereinbarung für den Kindergarten St. 

Ulrich a. P. 

 

AL Christoph Wörgötter erklärt die Änderungen: 

• Formatierung 

• Statt Bastelbeitrag € 50 -> Pauschaler Kostenbetrag € 60 

• Tarife der dreijährigen Kinder 

 

Tarife: Bürgermeisterin Brigitte Lackner erklärt die Gründe für die Erhöhung bzw. Anpassung. 

 

Die Elternvertreterin Monika Wimmer schildert die Reaktionen der Eltern und merkte ein Kommunikations-

problem an. 

 

Es wird dem Gemeinderat der Antrag für die Genehmigung der Elternvereinbarung des Kindergartens für 

das Jahr 2021/2022 gestellt. 

Abstimmung: 13 ja 

 

zu TO 17 Genehmigung der geänderten Elternvereinbarung für die Kinderkrippe Pil-

lerseetaler Spatzennest 

 

AL Christoph Wörgötter erklärt die Änderungen: 

• Formatierung 

• Statt Bastelbeitrag € 30 -> Pauschaler Kostenbetrag € 40 

 

Es wird dem Gemeinderat der Antrag für die Genehmigung der Elternvereinbarung der Kinderkrippe für das 

Jahr 2021/2022 gestellt. 

Abstimmung: 13 ja 

 

zu TO 19 Antrag des Reitclubs Pillersee für die Unterstützung von zwei Turnieren 

2021 

 

Es wurde vom Reitclub Strasserwirt- Pillerseetal ein Förderansuchen für Sach- und Geldpreise gestellt.  

 

Es wird der Antrag für die Unterstützung der Turniere 2021 des Reitclubs mit € 480,00 gestellt. 

Abstimmung: 12 ja, 1 nein 

 

zu TO 21 Anträge, Anfragen und Allfälliges 

 

Info:  

• Radwegeröffnung am 25.06.2021 mit Landeshauptmannstellvertreter Josef Geisler 

• Spatenstich für den Trinkwasserbrunnen findet am 18.06.2021 statt 

• Behördliche Verhandlung für die Straßenumlegung Strass- Gewerbegebiet findet am 10.06.2021 

statt 

 

• Der Überprüfungsausschuss möchte sich mehr bei Angebotseröffnungen, Vergaben und Preisan-

fragen bei Bauvorhaben ab € 5.000,00 einbringen.  

 

St. Ulrich am Pillersee, am 27.05.2021 

Bürgermeisterin Schriftführer Gemeinderat 



 


